
Bibliothek „Claus Gatterer“ – Bildungsauftrag und Programm 2025-2026 
 
 

 
Die Bibliothek „Claus Gatterer“ zählt zu den wichtigsten kulturellen und bildungsbezogenen 
Einrichtungen der Gemeinde. Neben den klassischen Aufgaben einer öffentlichen Bibliothek, 
engagiert sie sich aktiv in den Bereichen Leseförderung, Weiterbildung und Kulturvermittlung. Ziel 
ist es, durch ein vielseitiges Veranstaltungsangebot Menschen aller Alters- und 
Interessensgruppen zu erreichen. 
 
Zentrale Aufgaben und Projekte im Überblick: 
 

• Medienbereitstellung und kulturelle Vermittlung: 
Die Bibliothek stellt kostenlos Bücher, Zeitschriften sowie audiovisuelle Medien zur Verfügung 
– für Aus- und Weiterbildung, zur freien Meinungsbildung, zur Leseförderung und zur 
Freizeitgestaltung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Sammlung ortsbezogener 
Literatur. Passende Veranstaltungen veranschaulichen auf lebendige Weise, wie Wissen 
bewahrt und kulturelle Werte weitergegeben werden können. 
 

• Bewahrung des kulturellen Erbes von Prof. Claus Gatterer: 
Eine zentrale und verbindliche Aufgabe ist die Verwaltung des Privatnachlasses von Prof. Claus 
Gatterer, die Betreuung seiner Privatbibliothek sowie die Sammlung und Bereitstellung seiner 
eigenen Werke und jener über ihn. 
 

• Digitale Teilhabe und Technikhilfe: 
Die Bibliothek bietet Internetarbeitsplätze und einen kostenlosen WLAN-Zugang für alle 
Nutzer:innen. Für den Zeitraum 2025–2026 sind niederschwellige, kostenfreie Angebote 
geplant, die Unterstützung im Umgang mit digitalen Geräten wie Computer, Tablet, 
Smartphone usw. bieten. 
 

• Veranstaltungsschwerpunkte: 
Thematische Schwerpunkte liegen in den Bereichen Familie, Gesundheit, Techniknutzung und 
Leseförderung. Dazu gehören Vorträge, die bereits erwähnte Technikhilfe „Bibliotech“ sowie 
bibliothekspädagogische Einführungen für alle Grundschulklassen. Ergänzt wird das Angebot 
durch Autorenlesungen für Schulen und durch die monatlichen Treffen der „Bücherbabys“, 
bei denen bereits die Allerkleinsten und auch Kindergartenkinder spielerisch an Bücher 
herangeführt werden. 

 

• Lesesommer – kreative Leseförderung: 
Die regelmäßig stattfindenden und abwechslungsreich gestalteten Angebote im Bereich des 
„Lesesommers“ zählen zu den etablierten Projekten. 
 

• Kooperation und Netzwerkarbeit: 
Die Bibliothek arbeitet eng mit lokalen Bildungseinrichtungen (KITA, Kindergärten, 
Grundschule), mit der Gemeindeverwaltung, anderen Bibliotheken, Vereinen und Verbänden 
(z. B. Bildungsausschuss, KVW, Familienverband) sowie mit dem „Bildungsweg Pustertal“ 
(BIWEP) zusammen. Synergien werden gezielt genutzt, um die Qualität und Reichweite der 
Angebote zu erhöhen. 
 

• Berufliche Einblicke für Jugendliche: 
In Zusammenarbeit mit dem Jugenddienst Hochpustertal haben Jugendliche die Möglichkeit, 
in den Sommermonaten in der Bibliothek mitzuarbeiten und erste Einblicke in das Berufsleben 
zu gewinnen. 


